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VORWORT DES HERAUSGEBERS 
Das vorliegende Buch wurde im Auftrage* der Königlichen 
höh mischen (icscllschafi der Wisscnschartcn herausgegeben. Ks 
enthält die ..Kuncüoncnlohrc" von ßernard ßolzano. abgedruckt 
nach einem Manuskr ipi . welches in der National (früher Hol'-) 
ßihl io ihek in Wien aufbewahrt w i rd . Auf dieses Manuskript 
machle zuerst Herr Dr. M. Jašek aufmerksam. 
ßolzanos Kiinciioncnlehre ist in rollende Ahschuiile eingeteilt: 
K in le i lu i ig : V'crhältnissc zwischen veränderlichen Zahlen. 
Krstcr Abschnitt: Stetige und unsicligc Kundinnen. 
Zweiter Ahschnül : Abgeleitete Kunclionen. 
In der Kinlci lung worden nach kurzer Besprechung des Be-
griffes der I* unk lion die wichtigsten Sätze der I )iffcrenzcnre*ch-
nung hchnndcll. 
Im ersten Ahschuiile werden die* sieligen Kunktioncn einer 
Wränder l ichcn auf gleiche* Weise wie hei Cauchy definiert, 
ßolzano hclrachlel aher zugleich auch die einseitige (rechts- und 
linksseitige*) Stetigkeit. 
Neben dein Satze, dali die in einem geschlossenen Intervalle* 
|tj. h\ sicligo Kimki ion l<\x) alle Werte zwischen F(a) und F(b) 
annimmt (den Beweis dieses Saizcs halte* ßolzano schon in der Ab-
handlung-Rein analytischer Beweis des Lehrsatzes..." erbracli l). 
beweist er auch den Salz, dali eine im geschlossenen Intervalle 
|Ü, h\ sieiige Kimki ion P\x) in diesem Intervalle beschränkt; ist 
und dali l'\x) im Intervalle \u. h\ auch einen grüli icn und klcinsicn 
Werl a i in imml. Dieser Salz wi rd gewühnlich Weierslrali zuge-
schrieben.*) 
In diesem Abschnitte beweist ßolzano auch vcrschiodciic 
Säizc über monolone Kiinkl ionen. über Maxima und Minima. Ks 
w i rd eine Kimki ion konslr i i ierl (die .K imki ion von ßolzano"). 
die im Inicrval le |ci. h\ sieüg und in keinem Tci l interval le |a./J| 
monoton isi. 
*) Siehe Km yklop. II A I Pringslieiin. 9. 
X X 
Im zweiten Abschnitte w i r d d ie Ableitung F'(x) der Funkt ion 
i*, v i /• i- /''(.v + i-l .v)— /y'(.v) , ,. . , , 
r (x) als Ci rcn/wert hm •-- ( l e h n i c r l und auch nul 
,' bczeichnci. Im Clegcnsntzc zum § 37 d e r ..Pnradoxicn des 
(IX 
Unend l ichen" w i r d von den D i f f e r e n t i a l e n selbst nicht gesprochen. 
Zugleich w e r d e n auch d ie einseitigen Ableitungen eingefüh rt. 
D i e hervorragendste Leistung des ganzen W e r k e s isi wohl 
der Beweis des Satzes, dali d ie Funktion von Bolzano in einer 
überall (lichten Menge des Inierval les |ti. b\ keine A b l e i t u n g 
besitz!. 
In diesem Abschnitte definiert Bolzano auch d ie p r i m i t i v e n 
Funktionen. Das bestimmte Integral w i r d z w a r als C i r e n z w e i i 
definiert. Bolzano führt aber hicfi ir keine besondere» Bezeich­
nung ein . 
Fs ist mir eine angenclunc Pflicht an dieser Stelle meinen 
M i t a r b e i t e r n herzlichen D a n k zu sagen. H e r r Prof. Y. Jarník hal 
die* A n m e r k u n g e n durchgelesen. Ich bin ihm für manchen guten 
Kai zu Danke» verpfl ichtet. Mein Assistent. H e r r V. Kořínek, hat 
sich mit vieler Mühe und Sorgfall an der K o r r e k t u r beteiligt. 
Kndlich gedenke ich des H e r r n K. .Rother. Assistenten an der 
deutschen technischen Hochschule in Prag, der d ie A n m e r k u n g e n 
durchgelesen u n d bei der Sti l isierung des deutschen Textes be­
hilfl ich war. 
Prag, im Januar 1930. K. Rychlík. 
